
Verkehrsunfall mit
Schwerverletzter
KLEIN GLEIDINGEN. Eine 62-
jährige Braunschweigerin wur-
de am Mittwoch um 13.45 Uhr
bei einem Verkehrsunfall auf
der B 1 in Höhe Klein Gleidin-
gen schwer verletzt. Sie wurde
mit einem Rettungswagen in
ein Krankenhaus gebracht. Ein
34-jähriger Autofahrer aus
Wolfenbüttel fuhr auf der K 57
von Groß Gleidingen in Rich-
tung der B 1 und wollte nach
links auf diese abbiegen, schil-
derte die Peiner Polizeispre-
cherin Stephanie Schmidt.
Hierbei übersah er den von
links kommendenWagen der
Braunschweigerin, die auf der
Bundesstraße von Vechelde in
Richtung Braunschweig unter-
wegs war. Es kam zum Zusam-
menstoß, bei dem die 62-Jäh-
rige schwer verletzt wurde.
Beide Fahrzeuge waren nach
dem Unfall nicht mehr fahrbe-
reit und mussten abgeschleppt
werden. Es entstand ein Sach-
schaden in Höhe von rund
11 000 Euro. jti

KURZNOTIZEN

Unfallflucht:
Zeugen gesucht
VECHELDE. Die Polizei in Ve-
chelde sucht Zeugen für eine
Unfallflucht. Dabei hat der un-
bekannte Fahrer eines roten
Kleinwagens am gestrigen
Morgen um 4.50 Uhr auf der
B 1 einen Schaden von rund
25000 Euro verursacht. Der
Unbekannte überholte kurz
hinter dem Sierßer Kreisel in
Richtung Braunschweig den
Lkw eines 52- jährigen Peiners,
touchierte zunächst das linke
hintere Heck des Fahrzeugs
und übersah zwei entgegen-
kommende Fahrzeuge, berich-
tete die Peiner Polizeispreche-
rin Stephanie Schmidt gestern.
Ein 50-jähriger Autofahrer, der
auf der B 1 in Richtung Bett-
mar fuhr, musste eine Voll-
bremsung machen, um einen
Zusammenstoß mit dem roten
Kleinwagen zu verhindern.
Dies erkannte ein hinter ihm
fahrender 52-jähriger Pkw-
Fahrer zu spät und fuhr auf
das Fahrzeug des 50-Jährigen
auf. Glücklicherweise sei bei
dem Unfall niemand verletzt
worden, erklärte Schmidt. Der
Fahrer des Kleinwagens setzte
seine Fahrt in Richtung Braun-
schweig fort, ohne sich um
den Schaden kümmern. Am
Unfallort konnte das rechte
Spiegelgehäuse vom Fahrzeug
des Unfallflüchtigen gefunden
werden. Zeugen werden gebe-
ten, sich mit der Polizei Ve-
chelde unter Telefon
05302/8043730 in Verbin-
dung zu setzen. jti

VW Polo in
Vechelde zerkratzt
VECHELDE. Mit einem unbe-
kannten Gegenstands zer-
kratzten bislang unbekannte
Personen die Beifahrerseite
eines an der Fürstenauer Stra-
ße in Vechelde abgestellten
VW Polo. Es entstand nach An-
gaben von Polizeisprecherin
Stephanie Schmidt ein Sach-
schaden in Höhe von etwa
1000 Euro. jti
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LENGEDE.„Wirmüssendie Ju-
gend auf ein Leben in der digi-
talisierten Welt vorbereiten“,
sagt Dr. Jan-Peter Braun, Lei-
ter der IGS Lengede. Die
Schule beteiligt sich daher am
Projekt der Niedersächsi-
schen Bildungscloud. Entste-
hen soll eine digitale Lern-
plattform, auf der Lehrkräfte
MaterialienundAufgabenbe-
reitstellen, aber auch Schüler
Ergebnisse hochladen kön-
nen, erläutert Braun. Damit
soll ein schulübergreifender
Austausch möglich werden.

„Es können dann Schüler
einer IGS mit Altersgenossen
einer Berufsbildenden Schule
am gleichen Lernstoff arbei-
ten“, nennt der Schulleiter ein
Beispiel. Ein weiterer Aspekt
ist, dass Schüler ihre eigenen
Tablets und Notebooks mit in
den Unterricht bringen sollen.

Die Lengeder IGS hatte
sich um die Teilnahme an der
Bildungscloud beworben und
nimmt nun als eine von 43 Pi-
lotschulen an dem Projekt teil,
das seit einem Jahr läuft. So
lange hat es gedauert, bis das
notwendige IT-System den
Schulen zur Verfügung ge-
stellt wurde. Das Projekt ist
auf drei Jahre angelegt.

Eine digitale Lernumge-
bung gibt es in Lengede be-
reits seit Gründung der Schu-
le. Ziel sei es nun, diese noch
gezielter zu nutzen. „Wir wer-

VON MIRJA POLREICH

de gekauft. „Auch wenn der
Neubau noch nicht unmittel-
bar bevorsteht, haben wir uns
entschieden, denohnehinnot-
wendigen Abriss jetzt vorzu-
nehmen“, sagt Jürgen Wittig,
der zuständige Fachbereichs-
leiter bei der Gemeinde Wen-
deburg.

„Vermieten ließ sich das al-
te Gebäude nicht mehr, und
leerstehende Gebäude ber-
gen immer ein gewisses Risi-
ko“, macht Wittig deutlich.

Auf dem Areal, das dann
frei wird, werde übergangs-
weise Rasen eingesät.

Vorrang hat der Neubau
eines Feuerwehrhauses in
Bortfeld. Meerdorf kommt
dann als nächstes dran – laut
Wittig allerdings nicht vor
2020. wos

MEERDORF. Das Gesicht der
Opferstraße in Meerdorf hat
sich am Donnerstag deutlich
verändert: Das alte Haus di-
rekt an der Mehrzweckhalle
wurde abgerissen. Mittelfris-
tig plant die Gemeinde, dort
ein neues Feuerwehrhaus zu
bauen (PAZ berichtete).

Das bisherige Feuerwehr-
haus an der Ecke Am Park/
Böttgerberg entspricht in La-
ge und Größe nicht mehr den
Anforderungen. Zudem soll
die Wehr ein neues Einsatz-
fahrzeug bekommen, für das
die derzeitige Fahrzeugbox zu
klein ist. Der Neubau soll in
der Nachbarschaft der Meer-
zweckhalle errichtet werden.
Zu diesem Zweck hatte die
Gemeinde schon vor einiger
Zeit das angrenzende Gebäu-

kussionen: „Jugendliche äu-
ßern sich im Internet oft unre-
flektiert“, so Braun. „Sie müs-
sen lernen,dassmansichnicht
schriftlich so äußern kann,wie
man es mündlich tun würde.“

Auf der Bildungsmesse Di-
dacta wurde die Kooperation
der Niedersächsischen Bil-
dungscloud (NBC) und der
durch das Hasso-Plattner-In-
stitut (HPI) entwickelten
Schul-Cloud besiegelt.

den mit Pilotjahrgängen star-
ten“, blickt der Schulleiter vo-
raus. Wie das Arbeiten in der
Clouddann tatsächlichprakti-
ziert werde, müsse sich zei-
gen. „Ich kann mir vorstellen,
dassSchüler zumBeispiel eine
Power-Point-Präsentation
oder eine Semesterarbeit
hochladen – für Lehrer oder
auch für Mitschüler.“

Zudem biete die Cloud
Möglichkeiten für Forumsdis-

IGS Lengede ist Pilotschule für
die Niedersächsische Bildungscloud

Schüler sollen mittels mobiler Endgeräte kommunizieren und an gemeinsamen Projekten arbeiten

Altes Haus an der Opferstraße abgerissen
An der Stelle des baufälligen Gebäudes soll in Meedorf ein neues Feuerwehrgerätehaus entstehen

Am Donnerstag wurde das alte Haus neben der Mehrzweckhalle (im Hintergrund) in Meerdorf abgeris-
sen. FOTO: THOMAS FREIBERG

32 Schüler bei Rhetorikwettbewerb der Öffentlichen Braunschweig
VECHELDE. Starke Beteili-
gung: 32 Schüler vonelf Schu-
len aus der Region – unter ih-
nen das Julius-Spiegelberg-
Gymnasium in Vechelde – ha-
ben am Rhetorikwettbewerb
bei der Öffentlichen Versiche-
rung Braunschweig in Koope-
ration mit der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde
teilgenommen. Sie sprachen
in zwei Gruppen vor einer
Fachjury wahlweise darüber,
ob die jungeGeneration heute
im Vorteil oder im Nachteil
gegenüber ihren Eltern ist
oder darüber, ob es heute
grundsätzlich möglich ist,
nachhaltig zu leben.

In der ersten der beiden

Gruppen konnten Annika Us-
ter (dritter Platz, Gymnasium
Kleine Burg in Braun-
schweig), Robin Kaps (zweiter
Platz, Hoffmann-von-Fallers-
leben-Schule Braunschweig)
und als Gruppensiegerin
Aman Siano (Gymnasium Ju-
lianum Helmstedt) die Jury
am meisten überzeugen.

Aus den Vorträgen der
zweitenGruppeentschiedsich
die Jury für Jovan Reuter (drit-
ter Platz, Martino-Kathari-
neum in Braunschweig), Hen-
rietteMeyer (zweiter Platz, Ju-
lius-Spiegelberg-Gymnasium
in Vechelde) und Valea Elß
(Gruppensiegerin, Wilhelm-
Gymnasium Braunschweig).

Alle sechs Gewinner wer-
denam12. Juni in einemüber-
regionalen Finale im Theolo-
gischen Zentrum in Braun-
schweig gegen die Sieger des
Regionalwettbewerbes aus
Wolfsburg und Gifhorn antre-
ten.Ausrichter ist der Arbeits-
bereich für Religionspädago-
gik und Medienpädagogik in
Wolfenbüttel.

„Nach dem tollen Start im
vergangenen Jahr haben wir
uns sehrdarübergefreut, dies-
mal sogarmehr Schulen sowie
eine noch größere Anzahl an
Teilnehmern bei uns zu Gast
zu haben“, so Sebastian Hei-
se, Pressesprecher der Öffent-
lichen. jti

Die Gewinner (v.l.): Annika Uster, Robin Kaps, die beiden Gruppen-
siegerinnen Valea Elß und Aman Siano, Jovan Reuter und Henriette
Meyer. FOTO: PRIVAT

Neben Büchern nimmt der Computer einen immer größeren Raum im Schulalltag ein. FOTO: DPA

Jan-Peter
Braun

Das Projekt Niedersächsische
Bildungscloud

Regionen. Die Schüler sollen
dabei mittels mobiler End-
geräte miteinander kommu-
nizieren, Unterrichtsmateria-
lien austauschen oder ge-
meinsam an Projekten arbei-
ten können – schulübergrei-
fend und schulformübergrei-
fend.

Im Projekt der Niedersächsi-
schen Bildungscloud arbei-
ten 43 Pilotschulen sämtli-
cher Schulformen mit ihren
Schulträgern sowie zwei Stu-
dienseminare zusammen.
Darunter sind Schulen aus
städtischen Zentren ebenso
wie Schulen aus ländlichen

Vortrag über das
Kriegsende 1945
LENGEDE. Die Lengeder Orts-
heimatpfleger planen eine Vor-
trag anlässlich des Kriegsen-
des und des Einmarschs der
US-Armee vor 73 Jahren.
Oberstleutnant a.D. Karl-Hein
Heineke trägt daher am Diens-
tag, 10. April, ab 19 Uhr seine
Forschungsergebnisse im Len-
geder Bürgerhaus vor. Einlass
ist ab 18.15 Uhr. law
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